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Weltgebetstag der Frauen

Das Bild gestaltete der guyanische Künstler Winslow Craig.

Die Frauen von Guyana laden Frauen aller Konfessionen
herzlich ein zum ökumenischen Gottesdienst

Freitag, 7. März um 19.00 Uhr in der Stephanuskirche.

Wie der Gottesdienst der Frauen aus Guyana selbst, so ist
auch das Titelbild „dialogisch“ und „mehrstimmig“. Es setzt
sich aus zwei Bildern zusammen, die sich gegenseitig ergänzen
und vertiefen:
Ein Symbol, gezeichnet vom guyanischen Künstler Winslow
Craig, und die Fotografie junger Frauen, die der indigenen
Gemeinschaft der Makushi im Dorf Bina Hill angehören.
Beide Motive bilden zusammen das diesjährige Titelbild.

Motto des Weltgebetstages 2008

Zum Künstler Winslow Craig
Der Bildhauer Winslow Craig wurde 1971 in Essequibo
geboren.
Wie Guyana ist er auch selbst „multi ethnisch“ - mit Vorfahren
aus den indigenen Gemeinschaften der Arawak und der
Kariben und der ins Land verschleppten Menschen aus
Afrika.
Seine Zeichnung entstammt einem Traum, auf dem Papier
festgehalten, damit die Welt ihn sehen kann und das Thema des
Gottesdienstes „Gottes Weisheit schenkt neues Verstehen“
selbst besser versteht.

EINE - WELT - LADEN
mit einem Sortiment anwesend !!!

- Gottes Weisheit schenkt neues Verstehen -

Anschließend wie immer gemütliches Beisammensein
mit Spezialitäten aus Guyana.

Annahme der gut erhaltenen und gewaschenen
Frühjahr-/Sommerkleidung Größe 56-176
sowie Babyausstattung und Spielsachen:

Nummernausgabe und Infos für Verkäufer:
im Kindergarten Dürerplatz  (Telefon: 4 25 50)

Samstag, den 15. März 2008
Von 14.00 bis 16.00 Uhr

im Kindergarten Roßdorf, Dürerplatz 9

Achtung: Es werden nur ausgezeichnete Kleidungsstücke angenommen!
Bitte nicht mehr als 50 Kleidungsstücke zum Verkauf bringen!

Unterwäsche nur bis Größe 98 - Schuhe nur geputzt und neuwertig!

nur: Freitag, den 14. März von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Bearbeitungsgebühr: 2,00 Euro

Kleiderabholung:
Samstag, den 15. März zwischen 19.00 und 19.30 Uhr

10 % des Erlöses gehen an den Kindergarten Dürerplatz.
Für Diebstahl wird keine Haftung übernommen!

Veranstalter: Kindergarten Dürerplatz
Bürgervereinigung Roßdorf

mit Kuchenverkauf - auch zum Mitnehmen

KINDERKLEIDER-KINDERKLEIDER-KINDERKLEIDER-KINDERKLEIDER-KINDERKLEIDER-
UNDUNDUNDUNDUND

SPIELZEUGMARKTSPIELZEUGMARKTSPIELZEUGMARKTSPIELZEUGMARKTSPIELZEUGMARKT

Wer kann mithelfen?
Wir sind für jede Hilfe dankbar!

Bitte rufen Sie an!
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Diese Frage ist berechtigt. Denn schon zum 21. Mal wurde
im Roßdorfer Gemeinschaftshaus zum Mutscheln einge-
laden. Es war wie immer an einem Samstag, diesmal der
12. Januar 2008. Um 19.30 Uhr warteten wir auf unsere Gäste.

Wie groß war die Enttäuschung, als am Beginn nur 9 Personen
anwesend waren. Im letzten Jahr konnten wir immerhin
19 Personen begrüßen.

                                                                              der
                                                  BVR

DAS MUTSCHELN?

Es hatten einige aus privaten Gründen abgesagt, doch dass
so wenige kamen hat uns schwer enttäuscht. Immer wird
behauptet im Roßdorf ist nichts geboten und wenn dann ein
Angebot gemacht wird, kommen nur wenige.

Im Jahr 2000 waren 40 Mutschler beisammen. 2001 waren es
immerhin 32 Personen. 2003 waren es 28 Leute. Das waren
Traumzahlen. Es schwankte sonst so um die 20 Personen.
Damit wären wir schon zufrieden.

Diese drei Damen konnten nicht verstehen, dass nur so wenige
gekommen waren, denn sie unterhielten sich bei den vielen
verschiedenartigen Spielen sehr gut. Hier warten sie auf die
Schreiberin, um weiterspielen zu können. Die Mutschel liegt
schon in der Mitte des Tisches bereit.

Die Königsmutschel über-
reicht Klaus Geiger, der
Gewinner vom Jahr 2007.

Fritz Benz freut sich, kauft
eine der übriggebliebenen
Mutscheln und lädt alle
noch kurz zum Essen ein.

Das musste er dann nicht
zweimal sagen und so ließ
man es sich im Kreise der
Spielerinnen und Spieler
schmecken.

An dieser Stelle möchten
wir uns bei der Bäckerei
Trost für die traditionell
von ihr gespendete Königs-
mutschel aufs Herzlichste
bedanken.

Waldtraut Welser (vorne, links) vom BVR-Vorstand errechnet
unter den aufmerksamen Augen der Teilnehmer wer diese
Mutschel am Ende des Spiels gewonnen hat.

Zum Abschluss folgt wie immer das Gruppenbild hier mit dem
Königsmutschel - Gewinner in der Mitte der Gruppe.

Es wurde aus dem Kreis der Anwesenden angeregt, im
nächsten Jahr Anmeldungen anzunehmen und dann einfach
abzusagen, wenn die Nachfrage zu klein ist.

Das nächste Spiel wird erklärt und schon kann es losgehen, um
die neue Mutschel zu erspielen. Wer ist wohl der Gewinner?

Niemand macht sich Gedanken, dass die Vorbereitungen  Arbeit
und Zeitaufwand machen. Ich bin wirklich bereit dies zu orga-
nisieren, würde mich aber über ein paar Gäste mehr natürlich
freuen, zumal die Anwesenden sich wohl fühlen und Freude
an den Spielen haben.

Lassen wir uns vom nächsten Jahr überraschen, vielleicht sind
Sie dann auch einmal dabei. Waldtraut Welser, die Organisatorin.

Heike Renz,
(Bild, rechts)
die uns immer
mit Fotos versorgt
und deshalb nicht
auf dem Gruppenbild
zu sehen ist,
soll auch nicht fehlen.

Auch ihr möchten wir
einmal Danke sagen.

Vorstand
und
Redaktion
der Bürgervereinigung
Roßdorf Fotos: Heike Renz  *  Text: (ww)
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Leitung: BVR  * Teilnehmerzahl: unbegrenzt * Eintritt: frei
Mit Getränkeausschank

Es geht wieder um das allseits beliebte Kartenspiel.
Außerdem gibt es einen Rummy - Spiel - Tisch.
Auch Binokel und Gaigel kann gespielt werden.

Sie können auch ein Spiel Ihrer Wahl mitbringen!

... immer Dienstagabend im Gemeinschaftshaus
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

         Marktplatz   •                          •
Spieleabend: Continental

Der 85. Spieleabend findet statt am:

Dienstag, den 18. März 2008
um 19.00 Uhr

im Gemeinschaftshaus

      HERZLICHE  EINLADUNG !

um 19.30 Uhr
in der Roßdorf-Bücherei im Gemeinschaftshaus statt.

Literaturgesprächskreis im Roßdorf
Unser nächstes Treffen findet am

Mittwoch, den 19. März 2008

Wir diskutieren über das Buch von Doris Lessing

„Das goldene Notizbuch“

  Alle Interessierten sind wieder herzlich eingeladen!

Gegenstand unserer Unterhaltung sein.

„Eugénie Grandet“

Am Mittwoch, den 9. April 2008
sprechen wir über das Buch von Honoré de Balzac:

Am Mittwoch, den 7. Mai 2008
wird das Buch von Charles Dickens:

„Oliver Twist“

Abschied und Neubeginn

Kathrin Knecht
(Foto, rechts oben)

Ihre Bürgervereinigung
Roßdorf und die Redaktion

           Mein Name
ist Kathrin Knecht. Ich bin
20 Jahre alt und wohne in
Reutlingen-Mittelstadt.
Im Jahre 2004 begann ich
die Ausbildung zur Fachan-
gestellten für Medien- und
Informationsdienste in der
Hauptstelle der Stadtbüche-
rei Nürtingen, die dann nach
3 Jahren endete.
Danach arbeitete ich in der
Stadtbücherei Ostfildern,
bis ich nach 6 Monaten
wieder die Möglichkeit
bekam, in Nürtingen und
somit auch in der Roßdorf-
Bücherei zu arbeiten.
Nun freue ich mich auf
eine gute Zusammenarbeit
mit meiner neuen Kollegin
Frau Spieler und auf eine
schöne Zeit mit den großen
und kleinen Leserinnen und
Lesern aus dem Roßdorf,
die ich ab März 2008 kennen
lernen darf.

Liebe Leserinnen
und Leser der ,
auf diesem Wege möchte ich
mich von Ihnen/Euch ver-
abschieden, da ich nach
Sindelfingen umziehen und
im Sommer heiraten werde.

Nach fast 8 Monaten Tätigkeit
in unserer Roßdorfbücherei
verabschieden wir uns von
Stefania Focarete.
Die BVR möchte an dieser
Stelle für die gute Zusam-
menarbeit „Danke“ sagen.
Wir wünschen Ihnen für Ihren
neuen Lebensabschnitt alles
erdenklich Gute.
Ihnen liebe Nachfolgerin,
Frau Kathrin Knecht, eine
erfolgreiche Zeit hier bei uns
in der Roßdorfbücherei.
Außerdem viel Freude und
ein gutes und harmonisches
              Zusammenarbeiten

        mit  Frau
          Spieler.

Es war eine kurze, aber sehr
schöne Zeit im Roßdorf.
Ich werde Sie alle, vor allem
die Kinder, sehr vermissen.
Liebe Grüße
Stefania Focarete

Es freut sich auf
Sie/Euch,

CCCCC féféféféfé
im Foyerim Foyerim Foyerim Foyerim Foyer

Datum: 12. März        Uhrzeit: 14.30 Uhr
im Gemeinschaftshaus Roßdorf

Im Februar haben Frau Lichtenstein und Frau Röllig einen
leckeren Kuchen für unseren Café-Nachmittag gebacken.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Vorstand und Redaktion der Bürgervereinigung Roßdorf

Die Damen der Frauenselbsthilfe nach Krebs verwöhnen
Sie wieder mit selbst gebackenen Kuchen aller Art.

Es freut sich auf Ihr Kommen das Kaffeeteam der BVR.

Dafür sagen wir an dieser Stelle ganz herzlich Dankeschön.

Hier möchten wir in froher Runde bei Kaffee und Kuchen
plaudern und ein paar Lieder singen.

Begleiten wird uns Frau Charlotte Müller, vielen bekannt unter
anderem auch als Leiterin der Liebermannspatzen.

Roßdorfer Terminkalender:
Mittwoch, 12.03.2008 C fé im Foyer

14.30 Uhr Gemeinschaftshaus
Samstag, 15.03.2008 Kinderkleider + Spielzeugmarkt

14.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 18.03.2008 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 01.04.2008 Mitgliederversammlung

20.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 09.04.2008 C fé im Foyer

14.30 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 15.04.2008 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Samstag, 19.04.2008 Orientalischer Märchenabend

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 09.07.2008 Dia-Show Neuseeland - VHS + BVR

19.30 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 27.08.2008 Kinder-Ferien-Programm

14.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Bitte beachten, Änderungen der Termine sind möglich!
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Jede Leserin, jeder Leser
der  darf mitmachen.

     Rätsel-Ecke RoßdorfRätsel-Ecke RoßdorfRätsel-Ecke RoßdorfRätsel-Ecke RoßdorfRätsel-Ecke Roßdorf Preisrätsel - Gewinner - Januar 2008
Wir gratulieren den nachfolgend aufgeführten Gewinnern.
Glücksfee war diesmal Beate Heredia-Cortes vom BVR-Vorstand.

1. Preis: Siegward Hess- Im Malerwinkel 23
Einkaufsgutscheine im Gesamtwert von 12,50 EUR

2. Preis: Walter Ehni - Im Malerwinkel 14
Gutschein im Wert von 7,50 EUR
für BVR-Veranstaltungen

3. Preis: Herbert Krause - Im Malerwinkel 58
Eine Vierer-Karte für den Stadtbus

Hier die Auflösung des Rätsels vom Februar 2008:
Lösungswort: K A R N E V A L

Name: Vorname:

Ort: Straße:

Gestaltung des Rätsels: (ww)

Preisrätsel März 2008
Schneidet bitte die Lösung aus und werft den
Abschnitt der  bis spätestens 15. März in
den Redaktions-Briefkasten in der Liebermann-
straße 1/119 oder gebt ihn persönlich bei einem der
Vorstandsmitglieder ab.

Pro Person darf  nur eine Lösung abgegeben werden.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Als Absender gilt nur der vollständige
Name mit Adresse.

Unter den richtigen Einsendungen werden
die 3 Gewinner gezogen und in der Mai - Ausgabe
der  veröffentlicht.
Allen Kindern wünschen wir auch in dieser

 viel Glück beim Raten !!!

Drei Preise haben wir für euch, liebe Kinder,
im März-Osterferien-Rätsel ausgesetzt:

1. Preis: Zwei Kinokarten
(den Film dürft ihr selbst bestimmen)

2. Preis: Eine Kinokarte
(den Film dürft ihr selbst bestimmen)

3. Preis: Eine Eintrittskarte für das Hallenbad
(schwimmen ist ja sooo gesund)

A H E H B
F L U G R O L L E T A G E B U C H
F  I G U R  I A N U N T R E U A

R E N O A O R D E R N G A  I M

N E A T O N A L N K  I R U N A
B A L S A M T E  I L E N D

2

3

1

M A A R S S T U N  I N G F E
V E R O S  I R  I S E B A T E M

A W E S T A B  I N A R  I D O
P S  I T O O B E N S E N S E N
S O N N E N T A U S O S U R N E5

6

7

E L L S M A  I S U R E B E R A
U D E V  I S E B L  I  I E R E N4

8

9

Eingesandt
hat dies

Frau Feiks
aus dem
Roßdorf.

Sie ist die
Großmutter
von Silvia,

die das Rätsel
für euch

entworfen
und gemalt

hat.

Ich hoffe
ihr habt

viel Spaß
beim Raten!

Liebe Kinder!

Das
März-Rätsel
ist wieder

für
euch.
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DRK Betreute Reisen und
Studienfahrten im Jahr 2008

Im Jahr 2008 finden folgende Betreuten Reisen statt:

Der neue Reiseprospekt des Deutschen Roten Kreuzes,
Kreisverband Nürtingen-Kirchheim/T e.V. für das Jahr 2008
ist jetzt erschienen. Er beinhaltet die Betreuten Reisen und
Studienfahrten in diesem Jahr.
Bei den Betreuten Reisen handelt es sich um 14-tägige Flug-
reisen ins südliche Ausland. Neu im Angebot ist eine Betreute
Reise mit dem Bus in Deutschland nach Bad Wörishofen.
Der DRK-Service beinhaltet: Das Abholen von zu Hause, das
Einchecken am Flughafen und die Begleitung durch qualifizierte
DRK-Mitarbeiter während der gesamten Reise.

Im Mittelpunkt der Reisen stehen körperliches und seelisches
Wohlbefinden. Im milden Klima die Seele baumeln lassen,
im Meer schwimmen, morgendliche DRK-Gruppengymnastik,
ein abendliches Animationsprogramm oder Spieleabende tra-
gen zum Entspannen bei. Bei Ausflügen lernen die Teilnehmer
Geschichte und Kultur des Landes kennen. Wer gerne in der
Gruppe verreisen und dazu noch nette Leute kennen lernen will
sollte nähere Informationen beim DRK anfordern.

Frühjahr -Sommer
Bad Wörishofen/Deutschl. vom 20.04. bis 30.04.2008
Mallorca, Can Picafort/Span. vom 02.05. bis 16.05.2008
Kreta/Griechenland vom 16.05. bis 30.05.2008
Gran Canaria/Spanien vom 25.05. bis 08.06.2008
Teneriffa/Spanien vom 16.06. bis 30.06.2008
Herbst -Winter
Albena/Bulgarien vom 04.09. bis 18.09.2008
Chalkidiki/Griechenland vom 01.10. bis 15.10.2008
Mallorca, Palma Nova/Span. vom 05.10. bis 19.10.2008
Portugal/Algarve vom 19.10. bis 02.11.2008
Türkei/Side vom 13.11. bis 27.11.2008
Weihnachten Portugal
Algarve vom 20.12.08. bis 03.01.2009

DRK Bus-Studienfahrten 2008
Zwei mehrtägige und zwei Tagesfahrten bietet das DRK im Jahr
2008 an. Vom 02. bis zum 08. Juni 2008 führt die erste Reise in
den nördlichsten Teil Deutschlands nach Mecklenburg-Vor-
pommern. Reiseziele sind die Städte: Schwerin, Rostock und
Stralsund. Höhepunkt der Reise ist der Aufenthalt auf der Insel
Rügen, die mit ihren weißen Kreidefelsen, den verträumten
Fischerdörfern, den berühmten Badeorten mit endlos weißen
Sandstränden und dem windumbrausten Kap Arkona die
Besucher begeistert. Eine weitere Attraktion ist ein Besuch der
kleinen Nachbarinsel Hiddensee, die bis heute ihre ursprüng-
lichen Reize bewahrt hat.
Im Herbst vom 06. bis 11. Oktober 2008 startet die zweite Reise
nach Südtiriol in die Stadt Brixen. Südtirol ist umgeben von einer
bizarren Bergwelt, die jahrhundertelang die Menschen geprägt
hat, aber auch das italienische Flair hat seinen Einzug gehalten.
Das Ausflugsprogramm beinhaltet: eine Dolomitenrundfahrt,
Stadtführungen in Bozen und Meran, Ausflug auf die Seiseralm,
Führung Schloss Trautmannsdorf, Rustikale Almvesper und
Weinprobe.
Zwei Tagesausflüge führen am 17. Juni und am 09. September
2008 nach Heidelberg. Die altehrwürdige Universitätsstadt
ist immer eine Reise wert. Das Programm beinhaltet: Busfahrt,
Altstadt- und Schlossführung und eine Schifffahrt auf dem Neckar.
Mitreisen können alle Interessierten, ein Mitgliedschaft im DRK
ist nicht erforderlich.
Wer Lust hat auf Reisen zu gehen und Neues zu erleben, kann
beim DRK Nürtingen-Kirchheim/T nähere Infos und die Reise-
unterlagen unter TelefonNummer: 07022/7007-36 anfordern.

Informativer Besuch des Mercedes-Benz-Museums
Im Rahmen des monatlichen Programms machte sich die
Jungen Senioren-Gruppe Brückenschlag aus dem Roßdorf
mit Bus, Bahn und S-Bahn auf zum Besuch des Mercedes-
Benz-Museums in Stuttgart.

Roßdorfer Jungsenioren erlebten
interessante Autogeschichte

In Abänderung des Programms kehrte man zuerst im Muse-
umscafe zu einem Plausch ein. Anschließend folgte eine
äußerst interessante Führung durch das Museum.

In einem Teil des Rundgangs wurde die Entstehung des Motors
und des Automobils sehr anschaulich dargestellt. In einem
anderen Teil war die Galerie der verschiedenen zweckgebun-
denen Fahrzeuge zu bewundern. Die Besucher staunten immer
wieder über die Architektur des Gebäudes und die besonders
gefallende Ausstellungsart im Museum. Exponate mit welt-
bekannten ehemaligen Besitzern fanden großes Interesse,
so zum Beispiel der Mercedes von Lady Diana oder der Weltmei-
sterbus der Deutschen Fußballnationalmannschaft von 1974.

Mit vielen bleibenden Eindrücken und  nachhaltigen Gesprä-
chen trat die Gruppe dann wieder die Heimreise an.
Text und Fotos: Horst Packmohr
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Zum Palmbuschenbasteln

Bitte bringen Sie wenn möglich
Material - Stab, Grünzeug, Blumendraht, Bänder

etc. - mit.

am Samstag, den 15. März, um 15.00 Uhr
- vor dem Palmsonntag -

sind alle Kinder mit einer Begleitperson
ganz herzlich eingeladen.

So., 02.03., 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe EK  und
Gewandübergabe Erstkommunion

Di., 04.03., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 09.03., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Di., 11.03., 18.30 Uhr Versöhnungsfeier
So., 16.03., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Mo.,17.03., 19.00 Uhr Ökum. Passionsandacht in der ev. Kirche
Di., 18.03., 19.00 Uhr Ökum. Passionsandacht in St. Stephanus
Mi., 19.03., 19.00 Uhr Ökum. Passionsandacht in der ev. Kirche
Do.,20.03., 19.00 Uhr Zentraler Gründonnerstagsgottesdienst

in St. Johannes
Fr., 21.03., 10.00 Uhr Karfreitag - Kinderkreuzweg

15.00 Uhr Karliturgie
So., 23.03., 10.30 Uhr Ostersonntag - Eucharistiefeier
Mo.,24.03., Ostermontag -  kein Gottesdienst
Di., 25.03., Kein Gottesdienst (Ferien)
So., 30.03., 10.00 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst

zum Abschluss der Kinderbibeltage in
der evangelischen Kirche
(Pfr. i. R. Breuning, M. Schmid und Team)

Außerdem jeden Mittwoch um 17.30 Uhr Rosenkranz-Gebet

Katholische Teilgemeinde / St. Stephanus

Gartenarbeiten ums Stephanushaus
Am Samstag, den 8. März von 8.00 bis 12.00 Uhr findet wieder
ein Arbeitseinsatz ums Stephanushaus statt.
Wir bitten darum, dass sich viele Helfer mit dem nötigen
Handwerkszeug (wenn vorhanden) einfinden, damit wir
unsere Anlagen wieder in Ordnung bringen können.
Für ein Vesper wird natürlich wieder gesorgt.

So., 02.03., 10.00 Uhr Gottesdienst, Taufsonntag
(Pfarrer Moser)

So., 09.03., 10.00 Uhr Gottesdienst (Dekan Waldmann)
So., 16.03., 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Moser)
Mo.,17.03., 19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht

ev. Stephanuskirche (Pfarrer Moser/N.N.)
Di., 18.03., 19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht

St. Stephanus (Pfarrer Moser/N.N.)
Mi., 19.03., 19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht

ev. Stephanuskirche (Pfarrer Moser/N.N.)
Do.,20.03., 19.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst

am Gründonnerstag (Pfarrer Moser)
Fr., 21.03., 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst

am Karfreitag (Pfarrer Moser)
So., 23.03., 5.30 Uhr Osternacht mit anschließendem

gemeinsamen Osterfrühstück
(Pfarrer Moser)
Es singt der ökumenische Chor
(Leitung Frau Breuning)

So., 23.03. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Osterfest
Pfr. i. R. Breuning, Nürtinger Posaunenchor

Mo.,24.03., 10.00 Uhr Gottesdienst am Ostermontag
(Pfarrer Frank)

So., 30.03., 10.00 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst
zum Abschluss der Kinderbibeltage
(Pfr. i. R. Breuning, M. Schmid und Team)

Evangelische Kirchengemeinde

Termine in unserer Gemeinde
Di., 04.03., 19.30 Uhr Bibelkurs - Lebensspur
Mi., 05.03., 20.00 Uhr Hausbibelkreis

bei Familie Schweizer
Di., 11.03., 20.00 Uhr Stephanustreff

Rom ist eine Reise wert
(Familie Hollenbach, Familie Schweizer)

Mo., 17.03, 20.00 Uhr Lichtstube
Gedanken zur Bergpredigt
(Hermann Schweizer)

Di., 18.03., 19.30 Uhr Bibelkurs - Lebensspur
Mi., 19.03., 20.00 Uhr Hausbibelkreis

bei Familie Schmid
Di., 25.03., 15.00 Uhr Gemeindedienst (Frau Glück)
Mo.,31.03., 18.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Unsere Alternative:
Ewiges Leben oder …

Ökumenische
Erwachsenenbildungsveranstaltung

Referent: Pater Callistus Ogoko
Termin: Freitag, den 28. März 2008, um 20.00 Uhr
Ort: Stephanushaus Roßdorf
Pater Callistus aus Nigeria erzählt, wie er das Zusam-
menspiel von Amtskirche und persönlicher Spiritualität
erlebt. Er ist seit September 2006 Pfarrvikar in der
Gemeinde St. Johannes.

Der Eintritt ist frei.

Bei Prof. Häring, der am Ökumenischen Forum im ver-
gangenen Oktober im Stephanushaus beteiligt war,
hat er mit einem ökumenischen Thema promoviert.
Zu dieser Veranstaltung laden die Evang. Stephanus-
gemeinde Roßdorf, die Kath. Teilkirchengemeinde
St. Stephanus sowie die Beauftragte für Asyl im evan-
gelischen Kirchenbezirk Nürtingen recht herzlich ein.

Thema: Ökumene in einer globalisierten Welt
an einem Beispiel vor Ort

Als afrikanischer Priester in einer Deutschen Gemeinde

Der Dominikanerpater hat  Philosophie und Theologie
studiert, in Afrika, der Schweiz, Deutschland und den
Niederlanden.

Ökumenische Angebote
Donnerstags im Roßdorf
Seniorengymnastik: von 16.30 bis 17.15 Uhr
Ökumenischer Chor:    Probe von 19.45 bis 21.30 Uhr

(nicht in den Ferien)

Ökumenischer Kreis der Jungen Senioren - Brückenschlag
Dienstag, den 11. März
Führung Städtisches Kraftwerk (Mühlstraße) und Grundwas-
serpumpwerk Hochwiesen mit anschließender Einkehr
Treffpunkt: 13.40 Uhr, Stephanushaus
wegen PKW-Fahrgemeinschaft, Organisation Horst Packmohr

Meditation (offene Gruppe)
Freitag, den 14. März von 19.30 bis 21.00 Uhr.
Bitte Decke, bequeme Hosenkleidung und Socken mitbringen!
Rückfragen bei Frau Doris Rentel, Telefon und Fax: 47 02 98
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind dabei immer
willkommen!

Tanzen im Roßdorf
Kein Termin im März

Ökumenischer Seniorenklub
Dienstag, den 18. März, von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Thema steht noch nicht fest

Ökumenische Eltern-Kind-Gruppe
Wir sind eine Gruppe von Eltern mit Kindern im Alter von 0 - 3
Jahren und treffen uns jeweils dienstags von 10.00 bis ca. 11.30
Uhr im Jugendraum des Stephanushauses.

Wir singen, beten, spielen, basteln und tanzen miteinander.
Dazu laden wir herzlich auch „neue“ Kinder und Eltern ein.
Kontakt über Uschi Stelzer,
Telefon: 24 13 06 oder evangelisches Pfarramt, Telefon: 47 15 04

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Frau Haupt, Tel.: 9 32 77-13

Hospiz- und Sitzwachengruppe Nürtingen
Telefon-Nr.: 07022/ 505 - 0 * privat: 07022 / 3 59 39
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Ein kleines LächelnEin kleines LächelnEin kleines LächelnEin kleines LächelnEin kleines Lächeln

Aus Weiße Nächte
Das Weihnachtsbüchlein 2007

des WEISSEN RINGS

Ein kleines Lächeln erfreut jedes Herz,
ein kleines Lächeln lindert oft Schmerz.

Ein Lächeln spricht viel, auch ohne ein Wort.
Es wischt manche Träne und Sorgen fort.

Die Liebe zum Nächsten! Nicht Hass und Neid!
Mit Frieden im Herzen gäb´s weniger Leid.

Ein Liedchen im Sinn und ein Lächeln dazu.
Das ist so schön, das ist sel´ge Ruh.

Ein kleines Lächeln, es kostet kein Geld,
doch damit wäre sie schöner - die Welt.

Ein kleines Lächeln erfreut jedes Herz,
drum lächle zufrieden, das lindert Dein Schmerz.

Lieber Günther, sehr geehrte Töchter,
liebe Verwandte, sehr geehrte Trauernde,
wir nehmen heute Abschied von einer Roßdorferin der ersten
Stunde, von einer sehr, sehr engagierten Roßdorferin.
Alice und Günther Hentzsch zogen im Dezember 1967 ins
Roßdorf, in die Holbeinstraße. Wir Nauendorfs kamen 2 Monate
später. Wir haben uns alle später als die Gummistiefelgene-
ration des Roßdorfs bezeichnet. Das Roßdorf war eine riesige
Baustelle, lediglich die Atriumhäuser Am Buchenhain und die
ersten Blocks und Reihenhäuser in der Holbeinstraße wurden
allmählich bezogen.
Die einzige soziale Infrastruktur war damals das evangelische
Pfarrhaus. So lud denn im Mai 1968 der damalige evangelische
Pfarrer Hörrmann ins Pfarrhaus am Buchenhain ein.
Der Aktionskreis wurde gegründet, er war eine ökumenische
Einrichtung, denn selbstverständlich war dieser Kreis ein
Zusammenschluss evangelischer und katholischer Roßdorfer,
auch „Ungläubige“ haben wir aufgenommen. Wir alle hatten
damals den deutlichen Eindruck, dass wir selbst etwas tun
mussten, damit wir eine Gemeinschaft im Roßdorf werden
konnten. Hentzschs waren dabei. In den ersten Sitzungen wur-
den dann Aufgaben verteilt: Kinderbetreuung, die Einrichtung
eines Kindergartens, Seniorenarbeit, Sportangebote im Wald-
heim: Tischtennis und Turnen standen auf der Tagesordnung.
Es klingt wie eine Legende aber folgendes ist so geschehen:
Als Günther nach einer Sitzung des Aktionskreises nach Hause
kam, fragt ihn Alice: „Gab es etwas Neues?“ Die Antwort: „Nein
eigentlich nicht, ach so doch, Du machst die Seniorenarbeit
im Roßdorf.“ Die weiteren Sätze dieses Gesprächs in der
Familie Hentzsch sind nicht überliefert. Alice Hentzsch baute
den Seniorenkreis auf. Sie organisierte auf jeden Fall mit dem
evangelischen Pfarramt zusammen die Seniorenarbeit.
Mit 14 Senioren fing sie an, am Schluss waren es zweihundert.
Pfarrer Maurer sagte mir: „Frau Hentzsch hat ehrenamtlich
gearbeitet wie eine professionelle Kraft.“
Die Altennachmittage fanden im Pfarrhaus statt, es gab Vor-
träge, Spiele und vieles mehr. Geburtstagsbesuche waren zu
machen. Ausflüge in die nähere und weitere Umgebung mit
„ihren Alten“ organisierte sie, auf die Alb, in den Schwarzwald.
Es waren oft zwei Busse voller fröhlicher Menschen unterwegs.
Sie hat später darüber gesagt: „Dies alles hat  mir sehr viel
Freude gemacht. Vor allem waren mir die älteren Menschen
sehr ans Herz gewachsen.“ Seit 1975 gab es dann auch den
Senioren-Bastelkreis, betreut von Alice Hentzsch. Von 1980 an
betreute sie dann nur noch den Bastelkreis. Sie meinte: „Jetzt
muss mal jemand anderes ran.“
Vom Erlös der verkauften kleinen Kunstwerke des Bastelkreises
wurde dann weitgehend der Altarteppich im Stephanushaus
finanziert.
Hentzschs waren natürlich weiter im Aktionskreis tätig. Günther
war auch Vorsitzender. Zu erwähnen sind hier  die Roßdorfpartys
im Waldheim. Einmal maßen sich der katholische Pfarrer
Knor und der evangelische Pfarrer Maurer im Waldheim in
Ritterrüstungen. Es blieb aber bei Wortgefechten.
Jede Roßdorfparty endete in den frühen Morgenstunden
entweder bei Hentzschs oder bei Nauendorfs, wir gingen erst
nach Hause, wenn es wieder hell wurde.
Später engagierten sich Hentzschs auch in der Bürgerver-
einigung. Die erste Ausgabe der  gab es, als Günther
Hentzsch Vorsitzender war. Man muss wissen, dass Günther
beruflich oft bis zu vier oder fünf Tagen in der Woche unterwegs
war. Alice war also auch so etwas wie die heimliche Vorsitzende
des Aktionskreises und später der BVR.
Wir Roßdorfer haben unserer Alice sehr, sehr viel zu verdanken.
Eine Frau der großen Worte war sie nicht, aber eine Frau der
selbstverständlichen Arbeit im Hintergrund. So werden wir sie
in unserer Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt Dir Günther, gilt Euch, den Töchtern Alice
und Petra, den Enkeln, den Verwandten und Freunden.

Am 25. Januar 2008 fand die
Urnenbeisetzung von Frau Alice
Hentzsch auf dem Waldfriedhof
in Nürtingen statt.
Viele waren gekommen um von
ihr Abschied zu nehmen.
Helmut Nauendorf, ein Mann
der ersten Tage im Roßdorf,
übernahm die Aufgabe, ihr
mit nachfolgenden Worten in
einem Nachruf nochmals im
Namen aller Roßdorferinnen
und Roßdorfer Dank zu sagen.
Die Redaktion

Abschied und Nachruf für Alice Hentzsch
Nürtingen, im Januar 2008

Alice Hentzsch geb. Ott
† 04.01.2008

Herzlichen Dank von meiner lieben Frau
allen,  die mit uns Abschied genommen haben und ihre
Anteilnahme durch Wort, Schrift und Geldspenden
zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Maurer für
die einfühlsamen Worte, sowie Herrn Nauendorf
für den Nachruf.

Günther Hentzsch mit Familien
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72663 Großbettlingen • Bempflinger Str. 13
Tel.: 07022 – 42930 • Fax: 07022 – 47370

Unsere Leistungen bleiben gleich für

AEG • BOSCH • BRAUN • FORON
KRUPS • KATHREIN • LIEBHERR
MIELE • ZANKER • ZANUSSI

Gültig bis 31. März 2008

Ihr Praxisteam

Wir wünschen allen unseren Patienten
fröhliche Osterfeiertage
 mit viel Sonnenschein.
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Do.,06.03., Monatstreff R. Hollenbach
Basteln für die Frühjahrsfeier

Termin: 19.30 Uhr, Bürgertreff

Gruppe der „Älteren Wanderer“ des Albvereins
Do.,06.03., Zusammenkunft R. Hollenbach
Termin: 14.30 Uhr, Bürgertreff E. Bidlingmaier

Schwäbischer Albverein
Wanderplan

Do.,20.03., Hohenlohe G. Kicherer, R. Eberbach,
Halbtagesbusfahrt nach E. Bidlingmaier
Waldenburg - Ortsbegehung,
Schlosshof, Höhenrandweg zum Theresienberg

Abfahrt: 13.00 Uhr, Busbahnhof Nürtingen
Anmeldung erforderlich unter Telefon: 3 82 34
Näheres im Vereinskalender der Nürtinger Zeitung
Karte L 6922 Sulzbach/Murr

So., 16.03., Frühjahrsfeier R. Hollenbach
Termin: 14.45 Uhr, Stadthalle Nürtingen, kleiner Saal

Ehrung der Jubilare

So., 30.03., Vordere Alb - Märzenbecherblüte W. Haußmann,
Neidlingen, Neidlinger Wasserfall, U.Scholz
NSG Schafbuckel, Randecker Maar,
Auchtert, Pferch, Neidlingen
Pkw-Fahrgemeinschaften

Treffpunkt: 10.00 Uhr Heller-Parkplatz bei der Kunstschule
Karte L 7522 Bad Urach

Mi., 19.03., RR W. Haußmann
Näheres im Vereinskalender der Nürtinger Zeitung

So., 16.03., Frühjahrsfeier R. Hollenbach
Lichtbilder-Vortrag
Wanderungen im Oberengadin mit Ehrung der Jubilare

Termin: 14.45 Uhr, Stadthalle Nürtingen, kleiner Saal

Angebote
der Volkshochschule
Wir weisen auf folgende interessante
Veranstaltungen oder Kurse hin:

VHS Geschäftsstelle, Marktstraße 5, 72622 Nürtingen
Telefon: 07022 / 7 53 30  - Internet: www.vhs-nuertingen.de

Kurs 10259 Zeit für mich -  Erholung und Stärkung im Qi Gong
Evelin Seyffert-Heinrich

Termin: Samstag, den 01. März, von 15.00 - 18.15 Uhr
Ort: Nürtingen, Schlossbergschule, Kirchstraße 23
Gebühr: 16,00 Euro

Kurs 01102 Wasservögel und Wintergäste am Neckar
Führung mit Anmeldung, Gerhard Seyferle

Termin: Sonntag, den 02. März, von 08.00 - 10.00 Uhr
Treffpunkt: Zizishausen, Neckarbrücke
Gebühr: 2,00 Euro

Kurs 01707 Die Königin der Blumen und ihr Hofstaat
Inspirationen zur Gartengestaltung mit Rosen
Dozentin: Monika Knoch

Termin: Montag, den 03. März, von 19.00 - 21.15 Uhr
Termin: Montag, den 10. März, von 19.00 - 21.15 Uhr
Ort: Nürtingen, Hölderlinhaus, Neckarsteige 2
Gebühr: 22,00 Euro

Kurs 01708 Vorsicht Schimmelpilze!
Abendseminar mit Jürgen Teuchert

Termin: Montag, den 03. März, von 19.30 - 21.00 Uhr
Ort: Nürtingen, Hölderlinhaus, Neckarsteige 2
Gebühr: 13,00 Euro

Kurs 10205 Progressive Muskelentspannung nach Jacobsen
6 Termine mit Emma-Ida Müller

Termin: Montags, ab 03. März, von 20.00 - 21.30 Uhr
Ort: Nürtingen, Schlossbergschule, Kirchstraße 23
Gebühr: 38,00 Euro

Kurs 07102 Ohne Ausdruck kein Eindruck
Stimm- und Sprechtraining
4 Termine mit Franz W. Kunstleben

Termin: Mittwochs,   ab 05. März, von 19.00 - 21.15 Uhr
Ort: Nürtingen, Hölderlinhaus, Neckarsteige 1
Gebühr: 66,00 Euro

Kurs 01501 Rechtsfragen bei Trennung und Scheidung
Abendseminar mit Dr. Hans-Jürgen Kleinert

Termin: Freitag, den 7. März, von 18.30 - 20.45 Uhr
Ort: Nürtingen, Schlossbergschule, Kirchstraße 23
Gebühr: 13,00 Euro

Kurs 092177 Keine Angst vor Hefeteig!
Lore Necker

Termin: Samstag, den 08. März, von 13.00 - 16.00 Uhr
Ort: Nürtingen, Schlossbergschule, Kirchstraße 23
Gebühr: 17,00 Euro, (inkl. Lebensmittelkosten)

Kurs 01502 Schönheitsreparaturen - Renovierung
Modernisierung und Mieterhöhung
Abendseminar mit Bernd Menz

Termin: Dienstag, den 11. März, von 19.00 - 21.15 Uhr
Ort: Nürtingen, Hölderlinhaus, Neckarsteige 1
Gebühr: 13,00 Euro

Kurs 01503 Die Eigentumswohnung in rechtlicher Sicht
Abendseminar mit Bernd Menz

Termin: Dienstag, den 18. März, von 19.00 - 21.15 Uhr
Ort: Nürtingen, Schlossbergschule, Kirchstraße 23
Gebühr: 13,00 Euro

Kurs 10378 Fit in den Frühling
5 Termine mit Ursula Ossig

Termin: Montags, ab 31. März, von 18.00 - 19,30 Uhr
Ort: Nürtingen, Schlossbergschule, Kirchstraße 23
Gebühr: 32,00 Euro
Anmeldung:

Bei folgenden Veranstaltungen sind noch einige Plätze frei:

Haus der Familie
Mütterschule e.V.

1013 P Es war einmal
Termin: Samstag, den 01. März,  von 9.30 - 11.30 Uhr

3416 P Körperbilder malen
Termin: Samstag, den 01. März, von 09.30 - 12.00 Uhr

1014 P Wie vier Fragen Ihr Leben verändern
Termin: Samstag, den 01. März, von 10.00 - 17.00 Uhr

0022 P Umfilzte Ostereier
Termin: Dienstag, den 04. März, von 20.00 - 22.00 Uhr

1015 P Die kindliche Bildsprache
Termin: Mittwoch, den 05. März, von 20.00 - 21.30 Uhr

2610 P Weltreise - ein Vater-Kind-Kochkurs
Termin: Freitag, den 07. März, von 14.00 - 17.30 Uhr
Ort: Neckarrealschule, Schulküche

3409 P Filzen für Kinder - der Frühling kann kommen
Termin: Freitag, den 07. März, von 15.30 - 17.30 Uhr

6211 P Wohltuende Wickel und Auflagen
Termin: Mittwoch, den 12. März, von 19.00 - 21.00 Uhr

1017 P Coole Jungs
Termin: Donnerstag,den 13. März, von 20.00 - 22.00 Uhr

3309 P Teenagerschminken
Termin: Montag, den 17. März, von 16 .00 - 19.00 Uhr

3310 P Osterferienbetreuung
Termin: 25. bis 28. März,      jeweils von 08.00 - 16.30 Uhr

2619 P Erlebnisnachmittag auf dem Bauernhof
Termin: Mittwoch, den 26. März, von 14.00 - 17.00 Uhr
Wenn nicht anders angegeben, sind die Kurse im Haus der Familie.
Anmeldung zu allen Kursen im Haus der Familie, Mühlstraße 11,
Telefon 3 99 93,  FAX 3 84 93 oder www.hdf-nuertingen.de
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Vermiete Garage
Liebermannstraße

Telefon: 07022 - 24 13 29

                    Station Nürtingen
       Hilfe die sich sehen lässt!

DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kranken- und Altenpflege
Nachbarschaftshilfe
Familienpflege
07022/ 9 32 77-0

Privatverkauf
Helle 3,5-Zi.-Wohnung * 95m2 Wohnfl. * Bj. 1973

3. OG * in gepflegtem Hochhaus / Roßdorf
mit engagierter Hausgemeinschaft.

Grundlegende Renovierung 1993 mit Marken-EBK,
Lärmschutzfenstern, Parkettböden (außer Kü. u. Bäder).
Schlafzimmer * Wohnzimmer * Balkon gegen Westen;

Gästezimmer * Küche mit Essplatz
Bad/WC * Separate Dusche/WC

2002 behindertengerecht umgebaut.
Abstellraum auf Stockwerk * Kellerraum

Tiefgarage (elektrisches Tor 2007)

VB 140.000 EURO
Telefon: 07022 - 5 30 64

Privatverkauf
Gepflegtes Reihenmittelhaus in NT-Roßdorf
(ruhige Lage, ideal für Familien mit Kindern)

111 qm Wohnfläche + ausgebaute Kellerräume:
Gästezimmer mit Dusche/WC,
schöner Garten * Tiefgarage

Telefon 07022 - 4 95 33
220.000 EURO

Ein Handy muss man haben

Es darf beim Lesen gerne
geschmunzelt werden.

Viel Wahres können Sie
aus diesem Text

herauslesen.

Foto: Willi Reiner

von
Waltraud Holzner

Ein Handy ist heute, sind wir ehrlich,
für jeden Menschen unentbehrlich,

ja, früher war das gar nicht so,
da war man ohne Handy froh.

Vor kurzem hörte man noch klagen,
die Leut’ haben sich nichts mehr zu sagen,

der Einzige, der reden tat, war der Fernsehapparat.
Doch diese Zeiten sind beendet,
die Sitten haben sich gewendet,

jetzt spricht man wieder miteinand,
nicht Aug in Aug, doch von Hand zu Hand.

Schon das Kind im Kindergarten kann es gar nicht mehr erwarten,
ist es auch noch zart und klein,

will es ans Netz geschlossen sein.
Darum solltet ihr bedenken,

wollt dem Täufling ihr was schenken,
liebe Patinnen und Paten, schenkt ein Handy, lasst euch raten.
Goldne Kettchen und Besteck legt enttäuscht der Säugling weg,

doch Telefonwertkarten geben Freude in sein junges Leben.
Vom Kreißsaal bis zum Zügenläuten

tut das Handy uns begleiten:
Ob im Geschäft oder Büro, im Restaurant oder am Klo,

im finstern Wald, auf grüner Au, im Kino und im Straßenstau,
im Swimmingpool, im Hühnerstall - Handys piepsen überall.

Schüler, Eltern und die Lehrer, Handwerker und Straßenkehrer,
alle Arten von Doktoren, Direktoren, Professoren,

Damen (sittsame, frivole), Herren (mit und ohne Kohle),
selbst der Sandler und der Dieb, jeder hat sein Handy lieb,

redet dort und redet da wenig G’scheites, viel Blabla.
Von Onkel Veits gerührter Nichte erfuhr ich folgende Geschichte:

Der Onkel Veit war, wie man weiß,
ein hundertjähriger Zittergreis.

Jetzt standen wir an seinem Grab und warfen Blumen ihm hinab,
das Handy auch, um zu erfüllen in Treue Onkels letzten Willen.

... Ein leises Piepsen aus der Truhe -
Herr, schenke ihm die ew’ge Ruhe!
Noch eines, tut mir’s nicht verübeln,

die Wissenschafler sind am Grübeln,
ob nicht gar, oh je, am Ende Handytelefonieren schaden könnte.

Zerstören Strahlen oder Wellen des Gehirnes zarte Zellen?
Wird bald die Welt mit Mann und Maus

ein riesengroßes Irrenhaus?

Das DRK-Bewegungsprogramm ist eine schwungvolle Art,
Gymnastik zu treiben, es verhilft zu guter Haltung, stärkt Muskeln,
Herz und Kreislauf und das Gedächtnis. Das Selbstbewusst-
sein wird gestärkt, und ein neues Körpergefühl macht sich
bemerkbar.

Gymnastik für Senioren
Fitnesstraining für Körper und Seele!

Die DRK-Gymnastikgruppe trifft sich immer donnerstags
von 17.00 - 18.00 Uhr im Kinderhaus Hans-Möhrle-Straße
im Gymnastikraum. Es werden weitere Teilnehmer ab
50 Jahren gesucht, alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Die DRK-Gymnastik setzt sich als Ziel, den gesamten Körper
mit verschiedenen Elementen in Schwung zu bringen.

Weitere Informationen gibt es bei Isabel Moritz unter Telefon
(07022) 70 07 78.

Jeder kann mitmachen, der Spaß und Freude an Bewegung hat.
Es wird ein kleiner Unkostenbeitrag erhoben.

Nicht Akrobatik und Kraft sind wichtig, sondern Partnerübungen,
Rückenschule und rhythmische Gymnastik fördern die Ge-
sundheit.
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Am 02. Februar 2008 haben die Jugendlichen im Liebermann 1
zum dritten Mal ihren Schützenkönig im Luftgewehrschießen
ermittelt.

 Schützenfest im Liebermann 1

Insgesamt haben 13 Jungen und Mädchen gezeigt, ob sie ins
Schwarze treffen können.

Gruppenbild der Kinder die beim Schießwettbewerb mitmachten.

Manfred Kinzel, Hausmeister des Liebermann 1 - Gebäudes,
erklärt den Kindern die genauen Verhaltensweisen.

Hier muss ich auch einmal die große Disziplin unserer Kinder
loben, die sich stets an alle Anweisungen gehalten haben.

Platzierung in der Gruppe A (Bild, unten links):

Herzlichen  Glückwunsch auch den anderen Mitkämpfern, denn
auch ihr ward sehr gut und ich hoffe, es hat euch Spaß gemacht.

Platzierung in der Gruppe B (Bild, unten rechts):

1. Platz Alex Wiebe (links) 98 Ringe
2. Platz Philipp Wilhelm (mitte) 97 Ringe
3. Platz Viktor Dietz (rechts) 95 Ringe

1. Platz Stefanie Renz (mitte)  97 Ringe
2. Platz Tanja Teurich (links)  96 Ringe
3. Platz Diana Wilhelm (rechts)  95 Ringe

Nachfolgend sehen Sie (von links)
Stefanie Renz,
Tanja Teurich

und Alex Wiebe
                       hochkonzentriert

       in Aktion.

Von den ersten drei Plätzen durften dann Stefanie Renz und
Alex Wiebe als Goldmedaillengewinner mit Herrn Kinzel ins
Schützenhaus Neuffen, um dort vor Ort alles kennen zu lernen
was da so passiert.

Der Schießsport greift auf eine lange Tradition zurück. Wir alle
sind doch begeistert, wenn unsere Biathleten in der Welt-
rangliste ganz vorne liegen.
Wer fiebert nicht mit, wenn eine Andrea Henkel oder Kati Wilhelm
am Schießstand stehen und versuchen, alle Klapp-Scheiben
zu treffen.

Allen Beteiligten hat dies sicher sehr viel Vergnügen gemacht.
Eurer Manfred Kinzel

Die Vielfalt der Olympischen Schießdisziplinen ist groß. Sie
erstreckt sich vom Tontaubenschießen bis hin zum Präzisions-
schießen.
Unsere Jungen und Mädchen haben mit einem Matchgewehr
auf 10 m Entfernung geschossen. Dies wurde von den
Eltern schriftlich erlaubt. Die Sicherheitsmaßnahmen wurden
erläutert und auch der richtige Umgang mit der Waffe erklärt.

Somit war es ein spannender Samstagnachmittag, an dem zum
Schluss dann die Siegerehrung mit Überreichung der Urkunden
und Medaillen stand.

Schießen kann ja jeder - jedoch auch treffen und nicht nur
irgendwo - sondern immer in die Mitte, das ist das, was
wir Präzisionsschützen wollen.

Die Eltern und Großeltern in der Liebermannstraße 1 freuen sich, dass deren Hausmeister Manfred Kinzel die Jugendlichen
von den Computerspielen wegholt und ihnen auf diese Weise eine Sportart mit olympischem Hintergrund näher bringt.

Bemerkenswert für mich als langjähriges Mitglied im Schützen-
verein Neuffen war die äußerst gelassene Art, wie einige
der Mädchen, welche noch nie vorher mit einem Gewehr
geschossen haben, ihren Wettkampf abgewickelt haben.
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Max-Eyth-Straße 15, 72622  Nürtingen
Telefon: 07022/ 3 20 79 Fax: 07022/ 3 25 32

Jürgen Balz, Schlosserei

• Stahlkonstruktionen
• Edelstahlbearbeitung
• Kunstschmiedearbeiten
• Schlosserarbeiten
• Garagentore mit funkgesteuerten

Antrieben
• Vordächer

  -  SEIT 1972 -

Beratungsstelle:
72636 Frickenhausen
Römersteinstraße 2
Telefon: 4 12 07  Fax: 90 49 64

 •  •  •  •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •
                    Ihr Lohnsteuerhilfeverein

Wir helfen Arbeitnehmern, Beamten, Rentnern, etc. im
Rahmen einer Mitgliedschaft ganzjährig bei der

• Einkommensteuererklärung,
wenn ausschließIich Einkünfte aus
nichtselbständiger Arbeit vorliegen,

• Kindergeld und

• Eigenheimzulage

Kreisverband
Nürtingen
Kirchheim/Teck e.V.

Deutsches Rotes Kreuz
Laiblinstegstraße 7
72622 Nürtingen

HäuslicheHäuslicheHäuslicheHäuslicheHäusliche
Alten- undAlten- undAlten- undAlten- undAlten- und
KrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflege

NachbarschaftshilfeNachbarschaftshilfeNachbarschaftshilfeNachbarschaftshilfeNachbarschaftshilfe
&&&&&

Mobile SozialeMobile SozialeMobile SozialeMobile SozialeMobile Soziale
DiensteDiensteDiensteDiensteDienste

(07022) 70 07 32
(07022) 70 07 68

HausnotrufHausnotrufHausnotrufHausnotrufHausnotruf
&&&&&

Essen auf RädernEssen auf RädernEssen auf RädernEssen auf RädernEssen auf Rädern FamilienpflegeFamilienpflegeFamilienpflegeFamilienpflegeFamilienpflege

Gebrüder Ott Max-Eyth-Str. 50 Telefon Telefax
Baustoffe 72622 Nürtingen (07022) (07022)
GmbH & Co. KG Gewerbegebiet 40 04-0 4 30 12

Steinach

Sie bauen
neu, an, um?

Für Ihr Bauvor-
haben liefern wir
nicht nur die Baustoffe,
sondern auch Großflächen-
Plattendecken und Stahlbeton-
Fertiggaragen aus eigener Produktion.

Bei uns finden Sie eine große Auswahl, kompetente
Fachberatung und preis-werte Qualität.

Wir freuen uns
auf Ihr Kommen.
Ihre Apothekerin

Petra Knäble
mit Team

Petra Knäble
Apothekerin
72622 Nürtingen
Dürerplatz 8

Telefon:(07022) 4 33 33
Fax: (07022)90 41 27

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. bis Fr. 8.30 - 12.30 Uhr
und 14.30 - 18.30 Uhr
Samstag 8.30 - 12.30 Uhr

Unterricht Montag und Mittwoch 18.30 Uhr
Telefon 0 70 22 / 3 10 23•                 •

•                 •

Nürtinger Reisebüro
im real-Markt

Oder schauen Sie doch mal vorbei!

letzte Möglichkeit für
Frühbucherrabatt Sommer 2008

www.go-sunshine.de

Biete
seriöse, gute Nebentätigkeit
 Auskunft : Telefon: 07022 - 24 17 53

Mobil: 0175 - 8 20 35 37
Mail: christine.kreissig@web.de


